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Wanderwoche im Kaunertal vom 01. bis 07.08.2015  

 

Wanderfreunde des TV Hahnenbach waren mit auf Tour  
 

KAUNERTAL – Auch im Jahr 2015 bot der Turngau Nahetal wieder eine Wanderwoche an, die 

erstmals von Martina Stephan organisiert wurde. Ziel war in diesem Jahr das österreichische Kaunertal 
in Tirol, vom 01. bis 07. August 2015.  
Der Tourismus wurde im Kaunertal anfangs nur für den Sommerskibetrieb auf dem Gletscher genutzt. 
In den letzten 10 Jahren wurde das geändert und im Sommer ist der Gletscher zum Skifahrten 
gesperrt. Ab Ende September beginnt die Wintersaison. Im Sommer zieht es die Wandertouristen ins 
Tal, denen neben der Ruhe auch ein entspanntes nicht überlaufenes Wanderangebot zur Verfügung 
steht.  
Insgesamt 13 Wanderfreunde hatten sich für dieses Event angemeldet und verbrachten eine tolle 
Woche im Hochgebirge.  
Für „Die Wilde 13“ wie man die Gruppe um Martina Stephan liebevoll nannte, war kein Weg und kein 
Steig zu steil um ihn nicht zu erklimmen. Auf den Almen freute man sich über die lustige Truppe, die es 
verstand neben den Wanderaktivitäten auch die Geselligkeit nicht zu kurz kommen zu lassen.  
Ein sehr großes Lob gilt Martina für die ausgezeichnete Unterkunft. Denn wie man hier im Hotel 
Sonnenhof verwöhnt wurde ob Gaumenschmaus oder Freundlichkeit war rundum super. 
 

 
 

Walter aus Norheim war sogar mit dem Motorrad angereist 
 
 
 
 

 

 

Wandern 
 

Hahnenbach, den 08.08.2015 

 

 



 
 

Unser Hotel „Sonnenhof“ in Feichten sehr zu empfehlen 
- Super Wirt, Super Unterkunft, Super Essen, Super Bedienung - 

 
 
 

1.Tag:  „Entlang des Stausees - Nassereinalm (2.041 m) zum Gepatschhaus (1.925 m“) 
 

 
 

Gestärkt mit einem Schnaps aus „Erichs Schnapsfass“ ging es am ersten Tag über die 
Nassereinalm (2.041 m) zum Gepatschhaus (1.925 m) 

 
 
 
 
 
 
 
 

 
 



 
 
 
 

 
 

Gisela und Erich legen eine kurze Rast ein 
 

 
 

Auf der Nassereinalm in 2.041 m Höhe genoss man eine Rohmilch 
 
 
 
 
 
 



 

 
 

Auf dem Wandersteig von der Nassereinalm bot sich ein herrlicher Blick auf den 
Kaunertaler Stausee 

 

 
 

Entlang der Baumgrenze ging es zum Gepatschhaus 
 
 
 
 
 
 



 
 

 
 

(v.l.) Günter, Walter und Gisela zeigten keine Berührungsängste 
 

 
 

Am Gepatschhaus (1.925 m) spielte dann die Musik für uns auf 
 

 
 
 



2. Tag:   Über den Knappensteig zur Verpeilalm (2.016 m) 
 
 

 
 

Von Feichten ging es erstmal über den „Knappensteig“ 
 

 
 

In der Knappenhütte am Tschingelstollen machte man eine Rast 
(v.l.) Gerlinde, Martina, Günter, Walter und Rolf 

 



 
 

Der Knappenblick bot einen herrlichen Ausblick ins Kaunertal 
 

 
 

Martina wartet auch auf den letzten Wanderer ihrer Gruppe auf der Brücke zur 
Verpeilalm 

 



 
 

Auf 2.016 m Höhe liegt die Verpeilhütte 
 

 
 

Auf der Verpeilhütte (2.016 m) lässt es sich gut Rasten, gell Gisela 
 



 
 

Auf dem Rückweg machte man am Adlerblick Station  
mit einer herrlichen Aussicht auf Feichten 

 

3. Tag:    „Kaunertaler Wasserweg - Gallruthalm (1.980 m) - Falkaunsalm (1.962 m)“ 
 

 
 

Start über den Kaunertaler Wasserweg zur Gallruthalm (1.980 m) und weiter zur 
Falkaunsalm (1.962 m) 

 



 
 

(v.l.) Erich, Walter, Ilse, Gisela, Irmgard, Gerlinde, Martina und Günter im Wassertunnel 
 

 
 

(v.l.) Die Hüttenwirten der Gallruthalm, Otto der Bergführer, Günter aus Merxheim, 
Walter aus Norheim und der Rest 

 
 
 



 
 

 
 

Weiter führt der Wandersteig zur Falkaunsalm auf 1.962 m 
 

 
 

Auf der Falkaunsalm auf 1.962 m Höhe lässt es sich bei „Heidi“ sehr gut Rasten 
 
 
 
 
 



4. Tag:         „Zum Kaunertaler Gletscher in 2.750 m Höhe“ 
 

 
 

Heute ging es auf den Kaunertaler Gletscher in 2.750 m Höhe 
 

 
 

Ilse und Irmgard genießen die Gletschersonne in vollen Zügen 
 
 



 
 

 
 

Ein Besuch im Gletscherinneren durfte nicht fehlen 
 

 
 

Hinab zum Weisssee machte sich „Die Wilde 13“ 
 



 
 

Idyllisch liegt der Weisssee auf der Zufahrt zum Kaunertaler Gletscher 
 

 
 

Am Weisssee zur Rast trafen sich (v.l.) Günter aus Heimweiler, Irmgard aus 
Hahnenbach, Walter aus Norheim, Gisela aus Hahnenbach, Ilse aus Norheim, Günter 
aus Merxheim, Gerlinde aus Simmertal, Thomas aus Seesbach und vorne Martine aus 
Seesbach  
 
 
 
 



 
 

 
 

Bei ca. 4° Wassertemperatur gab es nur sehr mutige die sich kurz ins Wasser wagten 
 

 
 

Im Badesee von Ried befindet sich mittendrin eine Insel, hier fand die Wandergruppe 
aus dem Turngau Nahetal ihre Abkühlung 

 

 
 



5. Tag:          „Von der Aifneralm (1.974 m) zur Falkaunsalm (1.962 m)“ 
 

 
 

 (v.l.) Martina, Ilse, Irmgard und Gisela gingen voraus 
 

 
 

(v.l.) Günter, Thomas und Walter im Abwärtstrend 



 

 
 

Beim musikalischen Abend gibt sich Walter geschlagen und zückte die weise Fahne 
 

6.Tag:    „Rund um Feichten“ 
 

 
 

Wellness gehörte zum Rundgang um Feichten 
(v.l.) Thomas, Ilse, Walte und Erich bewundern die Ausdauer von Gisela und Günter 

auf der Ruheliege 
 
 



 
 

Saftige Wiesen erfreuten das Auge 
 

 
 

Auch die Füße von Gerlinde fanden im kühlen Wasser Erholung 
 
 
 
 



 
 

An der Wallfahrtskirche in Kaltenbrunn erfrischten sich die Wanderfreunde aus dem 
Turngau Nahetal 

 
Auch 2016 bietet der Turngau Nahetal wieder eine Wanderwoche an. Jeder Wanderfreund aus Nah 
und Fern ist dazu herzlich eingeladen mitzuwandern. Das Ziel ist noch offen, aber es gibt schon 
verschiedene interessante Vorschläge, welche zurzeit geprüft werden. 

 
 
Ressort für Öffentlichkeitsarbeit 
im Turnverein Hahnenbach 


